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D e m o k ra t i e  i s t  f ü r  u n s  w i c h t i g .  W i r 

e r k l ä r e n  e u c h  w a r u m !

Österreich ist eine Demokratie. Es gibt viele 

Abstimmungen. In einer Demokratie dürfen alle 

mitbestimmen und wir haben viele Rechte, wie 

zum Beispiel das Wahlrecht. Kinder haben auch 

Rechte, zum Beispiel die Kinderrechte. Wir dür-

fen auch mitbestimmen und unsere Meinungen 

sollen gehört werden!

T h e o d o ra  ( 9 ) ,  N a l i a s  ( 1 0 ) ,  M a r ve l l o u s  ( 1 0 ) ,  L i l i  ( 9 ) ,  A n d r e e a  ( 9 )  u n d  N i ko l a  ( 1 1 )

K i n d e r  m a c h e n  D e m o k r a t i e !

Wir 

bestimmen aber 

auch zu Hause mit!

Auch 

wir Kinder dür-

fen in einer Demokratie 

mitbestimmen!

In der Schule z.B., 

wenn wir die Klassen-

sprecher:innen gewählt 

haben.

Wir dürfen aber erst 

ab 16 wählen! Wie können wir 

denn trotzdem schon mitbe-

stimmen?

Hmm..., 

aber ist es wich-

tig, dass wir mitbestim-

men?
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Wir 

sind die Zukunft!

Und 

deswegen ist es 

wichtig, dass wir mitreden, 

wie diese aussieht!

Und 

was denkt eine Politi-

kerin über Demokratie?

Fragen 

wir doch einfach eine!

Welches Recht ist 

Ihnen in einer Demokratie be-

sonders wichtig?

Das 

Recht auf Bildung! 

Damit wir alle ein selbst-

bestimmtes Leben führen 

können!

Demokratie ist für 

uns wichtig, denn ohne hätten 

wir nicht so viele Rechte!

In 

einer Demokra-

tie dürfen wir so sein, 

wie wir sind!

Es ist wichtig, dass 

unsere Interessen vertre-

ten werden!

Ge-

genseitiger Respekt 

ist in einer Demokratie sehr 

wichtig!
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D i a n a  ( 9 ) ,  Le o n a r d o  ( 9 ) ,  A b d u ra h m a n  ( 1 0 ) ,  Le o n  ( 1 1 )  u n d  K a r i n a  ( 1 0 )

Das Parlament ist ein ungefähr 140 Jahre altes 

Gebäude in Wien. Jetzt ist es frisch renoviert! 

Hier passiert viel! Zum Beispiel wird diskutiert, 

es werden Entscheidungen getroffen und ab-

gestimmt. Diese Entscheidungen für das Land 

und für unser Zusammenleben betreffen die 

Gesetze. 

Aber wer entscheidet eigentlich? Abgeordnete 

zum Beispiel! Sie sind die Vertreter:innen der 

Bürgerinnen und Bürger. Wir haben auch einen 

Klassensprecher, der uns vertreten soll und für 

den wir uns entschieden haben. Abgeordnete 

werden auch gewählt, von den Bürgern und 

Bürgerinnen. In Österreich darf man ab 16 wäh-

len, wenn man die Staatsbürgerschaft hat. 

Mit einer der 183 Abgeordneten hatten wir ein 

Interview, und zwar mit Sibylle Hamann. An-

fangs waren wir nervös, aber das Interview hat 

sehr gut geklappt und wir haben viel herausge-

funden. Zum Beispiel haben wir erfahren, dass 

man bei einer Abstimmung im Parlament auf-

steht und dass immer die Mehrheit entscheidet! 

Wa s  m a c h t  m a n  i n  e i n e m  Pa r l a m e n t  u n d  w e r  a r b e i t e t  d o r t ?

D a s  P a r l a m e n t
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Wir haben uns auch in dem Saal umgeschaut, 

in dem abgestimmt wird. Dort gibt es viel Platz 

und es gibt auch ein Rednerpult mit einer Lam-

pe, die anzeigt, wenn jemand zu lange geredet 

hat. Das ist wichtig, damit alle zu Wort kommen. 

Wenn man zu lange nur redet, kann man auch 

nicht mehr entscheiden. 

Das Parlament und die Pallas Athene. 

... ehrlich sein.

... sich 

einigen können.

... gerecht sein.

... Probleme lösen.... viele Ideen haben. 

... einander aus-

reden lassen.

... gut 

im Team arbeiten.

Was sollten Vertreter:innen unserer Meinung 

nach gut können? Sie sollten...

Egal ob groß oder klein, alt oder jung, Gesetze betreffen 

uns alle!

... höflich sein.
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S o f i j a  ( 1 0 ) ,  C h r i s t  J a m e s  ( 1 0 ) ,  D o r i a n  ( 1 0 ) ,  S a s a  ( 1 0 )  u n d  U s m a n  ( 1 1 )

Wenn Menschen zusammenleben, dann kann es 

sein, dass sie nicht immer einer Meinung sind. 

Darum kann es zu Konflikten kommen. Sie müs-

sen nämlich entscheiden, welche Regeln und 

Gesetze gelten sollen. Das ist Politik. In einer 

Demokratie entscheiden alle gemeinsam. In fast 

allen Bereichen des Lebens hat die Politik einen 

Einfluss, z. B. wird in der Politik entschieden, 

was man in der Schule lernt. Oder sie bestimmt 

zum Beispiel auch, was in den Lebensmitteln 

sein darf. Politik machen die Politiker:innen. Sie 

bestimmen die Gesetze. Aber auch die Bür-

ger:innen machen Politik, zum Beispiel, wenn sie 

wählen. Und auch wir als Kinder machen schon 

Politik, zum Beispiel, wenn wir im Sportunter-

richt gemeinsam entscheiden, was wir spielen. 

Unser Gast, die Abgeordnete Sibylle Hamann, 

hat uns gesagt, dass es für sie wichtig ist, dass 

jeder Mensch seine Meinung sagen kann. Die 

Meinungsfreiheit ist daher ein Grundrecht in 

der Demokratie.

W i r  h a b e n  u n s  ü b e r l e g t ,  w a s  Po l i t i k  i s t .

P o l i t i k  u n d  E n t s c h e i d u n g e n

...und 

meine auch!

Meine Mei-

nung ist wichtig...
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